69

H. Das Europäische System der Zentralbanken (ESZB)
Das Europäische System der Zentralbanken (ESZB) besteht aus der Europäischen Zentralbank (EZB) und den nationalen Zentralbanken der 27 EU-Staaten. Sitz der Europäischen Zentralbank ist Frankfurt am Main, wo Mitarbeiter aus allen Mitgliedstaaten der Europäischen Union beschäftigt werden. Nach der Einführung des Euro trägt die EZB die Verantwortung für die Geldpolitik. Vorrangiges Ziel ist es, die Preisstabilität zu sichern. 
[image: image1]Das höchste Entscheidungsgremium ist der EZB-Rat. Ihm gehören die Mitglieder des EZB-Direktoriums und die siebzehn Präsidenten der nationalen Zentralbanken der Staaten an, die den Euro eingeführt haben. Den Vorsitz des Rates führt der Präsident der EZB. Die wichtigste Aufgabe des Rates ist die Festlegung der Geldpolitik für das Euro-Währungsgebiet. Dabei steht dem EZB-Rat das Recht zu, die Zinssätze festzulegen, zu denen sich Banken Geld bei der EZB und den nationalen  Zentralbanken beschaffen können. Auf diese Weise nimmt der EZB-Rat indirekt Einfluss auf die Zinsen im gesamten Euro-Währungsgebiet, einschließlich der Zinssätze, die Geschäftsbanken von ihren Kreditkunden verlangen und die Sparer für ihre Einlagen bekommen. 
Das Direktorium besteht aus dem Präsidenten der EZB, dem Vizepräsidenten und vier weiteren Mitgliedern. Die Mitglieder des EZB-Direktoriums werden von den Regierungen der Mitgliedstaaten, die an der Währungsunion teilnehmen,  für acht Jahre ernannt. Eine Wiederernennung ist nicht möglich. Das Direktorium ist für die Durchführung der Geldpolitik zuständig, die der Europäische Zentralbankrat festlegt und erteilt den nationalen Zentralbanken die erforderlichen Weisungen. Außerdem bereitet es die Sitzungen des EZB-Rates und die Tagesgeschäfte der EZB vor. Die EU-Organe und die Regierungen der Mitgliedstaaten dürfen nicht versuchen, die EZB oder die nationalen Zentralbanken zu beeinflussen.

Solange nicht alle EU-Staaten an der Europäischen Währungsunion teilnehmen, gibt es ergänzend einen Erweiterten Rat, dem der Präsident und der Vizepräsident der EZB sowie die Präsidenten der Zentralbanken der 27 EU-Staaten angehören.
Die EZB hat das ausschließliche Recht, die Ausgabe von Banknoten innerhalb des Europäischen Währungsgebiets zu genehmigen.

Aufgabe 1

Ergänzen Sie mit Hilfe des Textes nachfolgendes Schaubild.
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Aufgabe 2

Was gehört zusammen? Verbinden Sie mit Hilfe des Textes und des Schaubildes die Satzteile richtig.

	1. Die Europäische Union besteht…

2. Das Europäische System der Zentralbanken besteht aus …
3. Dem Eurosystem gehören …
4. Dem ESZB gehören auch die EU-Staaten an, …

5. Wichtigstes Ziel der EZB ist es, ….

6. Der EZB-Rat hat die Aufgabe…
7. Der Präsident der Zentralbank von Griechenland ist …

8. Banknoten können nicht von den Zentralbanken der Mitgliedstaaten, …
	a) für Preisstabilität im Euroraum zu sorgen. .

b) die den Euro nicht eingeführt haben.
c) aus 27 Mitgliedstaaten.

d)  Mitglied des Europäischen Zentralbankrates.

e) der EZB und den nationalen Zentralbanken der 27 Mitgliedstaaten
f) sondern nur von der EZB ausgegeben werden.

g) die Europäische Zentralbank und 17 nationale Zentralbanken an 

h) den Leitzins im Eurosystem zu bestimmen. 
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Quelle: Européische Zentralbank; Preisstabilitat: Warum ist sie fir dich wichtig?;
Lehrerheft; Frankfurt am Main 2009; S.57.





Aufgabe 3
Welche sind die Ziele, die die EZB  durch Zinserhöhungen bzw. Zinssenkungen zu erreichen versucht? Lesen Sie nachfolgenden Text und ergänzen Sie nachfolgendes Raster. 
Trotz Euro-Rekords

EZB lässt Leitzins unverändert

10.04.2008, 14:51

Die Europäische Zentralbank (EZB) ließ am Donnerstag ungeachtet der Sorge um die Wirtschaft den wichtigsten Leitzins zur Versorgung der Kreditwirtschaft konstant bei 4,0 Prozent. Der Euro stieg unmittelbar vor der Zinsentscheidung auf einen neuen Höchststand von 1,5912 Dollar. Der starke Euro bremst die Exportchancen der europäischen Wirtschaft. Deshalb werden Forderungen nach Zinssenkungen lauter, weil niedrige Zinsen Kredite für Unternehmen und Verbraucher verbilligen und die Wirtschaft anschieben. Seit Juni 2007 ist der Leitzins konstant.

Gegen eine baldige Zinssenkung spricht die hohe Inflation, die in den 15 Euro-Ländern im März mit 3,5 Prozent den höchsten Stand seit Einführung des Euro erreichte. Das ist weit über dem Zielniveau von knapp 2,0 Prozent, bei dem die EZB Preisstabilität als gewahrt ansieht. Die meisten Volkswirte rechnen inzwischen erst gegen Jahresende mit einer Zinssenkung, wenn die Finanzmarktkrise erste konjunkturelle Bremsspuren in Europa hinterlassen und die Inflation zurückgehen dürften.
www.sueddeutsche.de
	hohe Zinsen
	niedrige Zinsen

	· verteuern Kredite 

· verringern Investitionen 

· bremsen das Wirtschaftswachstum 

· Privatanleger sind bereit, ihr Geld zinsgünstig anzulegen

· …………………………………..

· …………………………………

· …………………………………


	· verbilligen Kredite
· erleichtern Investitionen
· ………………………………………

· ………………………………………

· ……………………………………….

· ……………………………………….

· ……………………………………….

· ……………………………………….

· ………………………………………..


Aufgabe 4
wegen, trotz, seit, nach, vor, bei? Ergänzen Sie mit Hilfe obiger Aufgaben die fehlenden Präpositionen und formen Sie die Sätze um. 
1. _____________  der anhaltend hohen Inflation in den Ländern der Europäischen Währungsunion hat die EZB beschlossen, den Leitzins nicht zu verändern.

__________________________________________________________________________________________________________________________________________

2. ___________ Beginn der Finanz- und Wirtschaftskrise waren die Zinsen lange Zeit rückläufig. 

_____________________________________________________________________

3. _____________ der letzten Reduzierung des Zinsniveaus von insgesamt 0,25 Punkten ließ die EZB in diesem Monat die Zinsen unverändert. 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________

4. ______________ der Konjunkturschwäche sind Forderungen nach einer Zinssenkung durch die EZB immer lauter geworden. 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________

5. _______________ der Gründung der Währungsunion im Jahre 1999 waren die nationalen Zentralbanken der Mitgliedstaaten für die Geldpolitik verantwortlich. 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________

6. _____________ der Verschlechterung der Konjunkturlage lässt die EZB den Zinssatz unverändert auf 1,5 Prozent. 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________

7. _______________ der Einführung des Euro als Bargeld am 1. Januar 2002 lag der Leitzins bei 3,25 Prozent.

_____________________________________________________________________ 

8. ___________ steigenden Inflationsraten wird der Zinssatz angehoben. 

_____________________________________________________________________ 

Aufgabe 5
Zu welchen Schlussfolgerungen kommen Sie, wenn Sie die Entwicklung des EZB-Zinssatzes, die  Entwicklung der Inflationsraten und die des BIP im Euro-Raum miteinander vergleichen? 
                                    [image: image3.jpg]=
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        Entwicklung der Inflationsrate in der EU               Aktuelles EU-BIP (Eurozone)
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Aufgabe 6
Welche ist die richtige Antwort. Kreuzen Sie an.

	1.
	In welcher Stadt hat die EZB ihren Sitz?

	
	A
	Brüssel
	B
	Frankfurt
	C
	Berlin
	D
	Straßburg


	2.
	Wann wurde die Europäische Währungsunion gegründet?

	
	A
	1993
	B
	1999
	C
	2001
	D
	2004


	3.
	Was ist die Hauptaufgabe der Zentralbank?

	
	A
	Wertpapier-geschäfte 
	B
	Gewinn-maximierung
	C
	Sicherung der
Preisstabilität
	D
	Kreditvergabe


	4.
	Wie lautet der Überbegriff für die Maßnahmen, die die EZB trifft, um Preisstabilität zu erreichen?

	
	A
	Sparpolitik
	B
	Geldpolitik
	C
	Zinspolitik
	D
	Banknotenpolitik


	5.
	Wer leitet die Geschäfte der Europäischen Zentralbank?

	
	A
	Kommission
	B
	Ministerrat
	C
	EZB-Rat
	D
	Staats- und 

Regierungschefs


	6.
	Wer gehört nicht zum EZB-Rat?

	
	A
	die Präsidenten der nationalen

Zentralbanken
	B
	Der Präsident des Direktoriums 
	C
	der Vize-Präsident des Direktoriums
	D
	die Finanz-

minister der

EU-Staaten 


	7.
	Wer ernennt die Mitglieder des Direktoriums?

	
	A
	der Präsident der EZB
	B
	Nationale Regierungen der Euro-Zone
	C
	Ministerrat
	D
	Europäische

Kommission


Aufgabe 7
Ergänzen Sie die Artikel der nachfolgenden Nomen und schreiben Sie dann die  zusammengesetzten  Nomen. Ist ein Fugen –s notwendig? Kennen Sie noch weitere zusammengesetzte Nomen? 
	____ Preis
____ Entscheidung
____ Geld
____ Währung
____ Tag

____ Kredit
____ Zins
____ Währung
____ Geschäft
____ Mitglied
____ Bank
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
	     +
+  -(e) s
	____ Stabilität 

____ Gremium
____ Politik
____ Gebiet
____ Geschäft
____ Kunde
____ Satz
____ Gebiet
____ Banken
____ Staaten
____ Noten   
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
	e Preisstabilität
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________


Funktionsverben

	Anspruch erheben auf A 

Anspruch haben auf  A

in Anspruch nehmen

Anweisungen erhalten

Aufgaben erfüllen

Auftrag ausführen

Auftrag erteilen

in Aussicht stehen

in Aussicht stellen

Bargeld auszahlen

Beschluss fassen

Betrag abbuchen

            auszahlen

            gutschreiben

            einzahlen

            überweisen

unter Druck kommen/geraten

Einfluss ausüben auf A

Einfluss nehmen auf A

in Erwägung ziehen

Geld abheben

         auszahlen

Gewinn auszahlen

              erzielen 

              verzeichnen           

Konto belasten

           einrichten

           eröffnen

           überziehen
	Konsequenzen ziehen

Kredit aufnehmen

           beantragen
jmdm. Kredit bereitstellen

                       einräumen       

                       gewähren

                      vergeben
Kriterien erfüllen

               einhalten

                festlegen 

Lastschrift einlösen

Maßnahmen ergreifen 

                     treffen

 Rechnung begleichen

Risiko eingehen

           streuen

Scheck ausstellen

Schulden tilgen

zur Verfügung stehen
                        stellen
Verlust erleiden 

             vermeiden

Verpflichtungen erfüllen 

Voraussetzungen  erfüllen

Zahlungen erledigen

Zinsen erhöhen

            gutschreiben

            senken

            zurückzahlen



                            Verben mit Präpositionalobjekt

	abhängig sein von D

abhängen von D

achten auf A

angewiesen sein auf A

anlegen in D 
ausgehen von D

sich belaufen auf A

beruhen auf A

sich beschränken auf A

bestehen aus D

bestehen in D

sich beteiligen an D

beteiligt sein an D

sich einigen mit D auf / über A

entfallen auf A

entscheiden  über A 
sich entscheiden für A
sich entschließen zu D

sich erhoffen von D

führen zu D

gehören zu D

geraten in A

gewinnen an A

sich handeln um A

haben zu tun mit D

hinweisen auf A

investieren in A

es kommt zu D

leiden an D / unter D
	liegen in D

mitwirken an D

sich orientieren an D

reagieren auf A mit D

sich richten nach D

setzen auf A

sich eignen für A

sorgen für A

sich spezialisieren auf A

teilnehmen an D

unabhängig sein von D

unterteilen in A

sich verabschieden von D

verantwortlich sein für A

veräußern an D

verfügen über A

verhelfen zu D

sich versprechen von D 

widerspiegeln in D

zählen zu D

sich zusammensetzen aus D 

zwingen zu D




Nomen + Präpositionen

	Abbau von D

Angst vor D

Anlage in D / bei D

Anlass zu D

Anteil an D

Antrag auf A

Beteiligung an D

Beziehung zu D 

Durchführung von D

Eintritt in A

Gewährung von D

Hinweis auf A

Interesse an D

Möglichkeit zu D

Nachfrage nach D

Risiko für A

Sorge vor D

Streben nach D

Teilnahme an D

Tilgung von D

Übergang auf A

Vertrauen in A

Voraussetzung für A
Vorsorge für A

Zugang zu D
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